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Halle
Von Mini-Firma neben dem Studium zum IT-Komplettdienstleister 

mit sieben Mitarbeitern

Dass sich eine selbstständige Tätigkeit
im Nebenerwerb zu einer tragfähigen
beruflichen Existenz entwickeln kann,
beweist Christian Winzer, Geschäfts-
führer der atrego GmbH in Halle (Saa-
le). Der IT-Dienstleister kann in diesem
Jahr auf ein 15-jähriges Bestehen zu-
rückblicken. 

Eigenes Projekt 
vorangetrieben

„Ich habe ab 1999 an der Hochschule
Anhalt in Köthen Informatik studiert.
Um etwas Geld hinzuzuverdienen, kon-
figurierte und vertrieb ich ab 2002 in 
einer GbR gemeinsam mit einem Kom-
militonen PCs. Bald darauf habe ich
auch erste Webseiten programmiert“,
erzählt der heute 41-Jährige Winzer.
Nach Studienende 2004 ging sein Kom-
pagnon anderweitig in eine Festanstel-
lung. „Ich selbst hielt es trotz gut do-
tierter Jobangebote für reizvoller, das
eigene Projekt voranzutreiben – zumal
ich seinerzeit bereits eine für den Voll-
erwerb ausreichende Zahl an – auch
dauerhaften – Kunden hatte.“

Existenzgründerlehrgang 

Worüber Christian Winzer nicht mehr
verfügte, war das kaufmännisch-steu-
erliche Know-how seines Mitstreiters

aus Studententagen, der BWL als Stu-
dienfach belegt hatte. „Also habe ich
mir das erforderliche Wissen bei einem
sechsmonatigen Existenzgründerlehr-
gang angeeignet“, berichtet er. „Ich
habe dann zwar meine komplette Buch-
führung an einen Steuerberater über-
geben. Um zu sehen, wo genau ich ste-
he, habe ich anfänglich aber alle Bu-
chungen parallel noch mal für mich
selbst mitvollzogen – damals hatte ich
die Zeit noch“, erinnert sich der Famili-
envater mit einem Schmunzeln. 

Größte Herausforderung: 
Loslassen-Können

Diese kleine Begebenheit beschreibt
ganz gut die, wie Christian Winzer sagt,
„größte unternehmerische Herausfor-
derung“, der er sich gegenübersah: das
Delegieren- und Loslassen-Können –
erst recht, als ab 2006 die ersten Mit-
arbeiter in sein inzwischen in Halle
(Saale) ansässiges Unternehmen eintra-
ten. „Es steckte lange und hartnäckig in
mir, am besten alles selbst machen oder
zumindest über sämtliche Dinge haar-
klein Bescheid wissen zu wollen – was
zeitlich aber irgendwann gar nicht mehr
zu leisten war“, räumt der Geschäfts-
führer ein. „Speziell als ein weiterer Pro-
grammierer hinzukam, bedeutete das
eine große Umstellung: Wusste ich bis
dahin ganz genau, was in welcher Zei-

le steht, galt es nun, die Quellcodes sehr
viel besser zu dokumentieren, um auf-
einander abgestimmt arbeiten zu kön-
nen. Der ‚persönlichen Handschrift‘ des
anderen zu vertrauen, hat ebenfalls ei-
nige Zeit gebraucht“, schildert der Un-
ternehmer freimütig. „Es ist bis heute
ein Spannungsfeld: Einerseits will ich
nach wie vor mitprogrammieren, um
fachlich auf der Höhe zu bleiben. An-
dererseits weiß ich und beherzige das
auch, dass ich mich vom Tagesgeschäft
lösen muss, um den Blick frei zu haben
für die strategische Firmenausrichtung.“

Modularer Aufbau plus 
individuelle Betreuung

Um diese ist es durchaus gut bestellt:
2009 zur GmbH umfirmiert, hat der IT-
Dienstleister mit inzwischen sieben Mit-
arbeitern das Internet-Bestellportal
www.brenstoffboerse.de aufgesetzt,
welches eigenen Angaben zufolge jähr-
lich von rund einer Million Verbrau-
chern genutzt wird. „Allein im Energie-
bereich arbeiten wir mit knapp 300 Un-
ternehmen regelmäßig zusammen. Wir
haben eine Software entwickelt, die es
ermöglicht, dynamische Inhalte und
Module wie News, einen automatisier-
ten Newsletterversand oder eben auch
Shopsysteme sehr schnell und einfach
per Copy & Paste in bestehende Web-
seiten einzufügen“, hebt Christian Win-
zer hervor. „Und unsere Dienstleistung
‚WebsiteFlatrate‘ bietet auch kleineren
Gewerbetreibenden eine kostengünsti-
ge und jederzeit erweiterbare Möglich-
keit für einen professionellen Webauf-
tritt mit individuellem Design und per-
sönlichem Ansprechpartner.“
Und auf eine gewisse Weise schließt
sich da der Kreis: Gerade für diejenigen,
die genauso wie dereinst der atrego-
Chef im Nebenerwerb starten und kei-
ne großen Anfangsinvestitionen stem-
men können, dürfte das interessant sein.
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